
Beiträge zur Kenntnis der Moosflora des Harzes
I. Orthodontium lineare ( =  O. germanicum) — neu für den Harz

Von V. D e n c k m a n n  und W. S c h u l t z e - M o t e l

Im Jahre 1939 sammelten K. K oppe und V. D enckm ann  bei Eberswalde 
ein Moos, das kurz darauf von F. K oppe und K. K oppe (1940) als Orthodontium 
germanicum beschrieben wurde. R eimers (1941) erkannte die Identität dieser 
Pflanze mit dem in England vorkommenden O.gracile var. heterocarpum. In 
seiner Monographie der Gattung Orthodontium bezeichnete M e ije r  (1952) das 
in Europa damals aus England, den Niederlanden und Deutschland bekannte 
Moos als O. lineare Schwaegr. ssp. lineare. Außerhalb Europas hat diese Sub- 
species noch ein Teilareal in Südafrika. O. germanicum wird von M e ije r  als 
Synonym zu O. lineare gestellt. R eimers (1954, p.288) bezweifelte die Identität 
beider Arten. Wir finden es jedoch zweckmäßig, wenigstens vorläufig in der 
Benennung der Art dem Monographen zu folgen und sprechen daher im folgen­
den stets von O. lineare ( =  O. germanicum).

In Europa ist die Art heute aus folgenden Ländern bekannt: Britische In­
seln (Irland, Schottland, England), Dänemark (C h risten sen  1953; H empel 
1954), Niederlande (M e ije r  1948; M a rg a d a nt  und M e ije r  1950; M e ije r  
1951; A g steribbe  1962; B a kker  1962; B arkman  1962; M e ije r  1962), Belgien 
(D em aret 1954; P lancke  1955; D em aret und de R uyver  1956) und Deutsch­
land: Schleswig-Holstein und Hamburg ( J en sen  1952, p. 130—131; R eimers 
1954, p .290—293), Niedersachsen (R eimers 1954, p.293; B arkman  1962, 
p.69), Brandenburg (F .K oppe und K .K oppe 1940; R eimers 1954, p.294), 
Westfalen (F .K oppe 1956 und 1959; N eu 1961 und 1962), Hessen (R eimers 
1954, p.293—294; F u tsch ig  1960).

Das Vorkommen von O. lineare im Harz wurde von R eimers (1954, 
p.298) bereits vermutet, seine Nachforschungen blieben jedoch ohne Erfolg. 
Wir konnten in den letzten Jahren unabhängig voneinander das Moos im West­
harz an drei verschiedenen Stellen auffinden und damit diesen interessanten 
Neophyten erstmalig im Harz nachweisen. Belegexemplare der im folgenden 
zitierten Funde befinden sich im Herbar D enckm ann  bzw. im Herbar des Bota­
nischen Museums Berlin-Dahlem.

1. Meßtischblatt 4228. Lonau (Krs. Zellerfeld), „Auf dem Acker“ zwischen 
Seilerklippe und Fastweg, Jagen 3, auf altem Holz im Fichtenwald, 
757 m NN. 3.10.1960 leg. V. D enckm ann  nr. 60 312. An dieser Stelle 
wurde das Moos auch in den folgenden Jahren bis 1963 fruchtend gefunden, 
1963 auch noch am Grunde einer Fichte in der unmittelbaren Nachbar­
schaft des ersten Fundes (11.10.1963 leg. V. D enckm ann  nr. 63 226).

2. Meßtischblatt 4228. Am Wege von der Stieglitzecke zur Hammerstein­
klippe am oberen Sösetal, Jagen 138, am Grunde einer Fichte, 790 m NN. 
9.6.1963 leg. W. S c h u ltz e-M otel  nr. 2386.



3. Meßtischblatt 4229. Fichtenwald nördlich der Wolfswarte auf dem Bruch­
berg, Jagen 92, am Grunde einer Fichte, 900 m NN. 18.6.1963 leg. W. 
S c h u ltz e-M o tel  nr. 2387.
Diese drei Fundorte liegen unter den bis jetzt in Deutschland bekannten am 

höchsten. Wahrscheinlich wird sich O. lineare noch von anderen Punkten im 
Harz nachweisen lassen.
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